
Völlig unvorbereitet blickte Marie in zwei unruhige Augen, welche die Menschenmenge 
absuchten. Na toll! Der fehlt mir gerade noch, flüsterte sie, als Max den Pavillon betrat. Er 
schüttelte den Regen aus seinem Haar und bahnte sich einen Weg in ihre Richtung. 
Ausgerechnet! 
Marie hob soeben ihr Glas, als er ihr bereits auf die Schulter trommelte: »Wir fahren!«  
Sie kannte den Tonfall. Derselbe, den sie vor ein paar Tagen im Speisesaal erstmals 
vernommen hatte. Er ließ mehrere Botschaften durchdringen, hauptsächlich aber: Es gibt 
keinen Spielraum für Diskussionen! 
»Ich gehe zum Wagen. Fünf Minuten, länger warte ich nicht!« 
»Dann werde ich in fünf Minuten dort sein«, gab sie ihm zur Antwort. 
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